
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1903

232 (5.10.1903)



Z232
Tageblatt . "MS

Srfchetlrt tSzlich .
Prett vierteljährlich in Dsrlach 1 Mk. I Pf -
Im ReichSzebiet Mk. 1.SL ohne Bestellgeld. Montag den 5 . Oktober TtnrückmigSgebühr per viergefpalrerre

Zeile « Ps - Inserate erbittet mau btl
spätesten« 10 Uhr vormittag « . »

.

Landwirtschaftliche Gauausstellung
Mlach, 26.- 28 . Sept. 1903 .^

(Schluß.)
ö. Für Bienen und Jmkereigeräte . (Prämiierungs -

lonlMwu : Hauptlehrer RotH-Durlach , Gemeinderat
A^pAußheim, Hauptlehrer Balling -Heidelsheim , Häupt¬
er Hundertpfund-Wolfartsweier , Privatier Duggert -
Mzheim ) .

s. Bienen und Bienenprodukte. Zwei 1 . Preise
M je 8 Mk . :

Hauptlehrer Hundertpfund m Wolfartsweier ,
Gemeinderat Elfer in Rußheim.

Vier 2 . Preise von je 6 Mk . :
Friedrich Schmitt jn Ettlingen ,
I . Kraus , Hauptlehrer in Weingarten,
Christian Jäger in Weingarten ,
Heinrich Knecht in Durlach.

Ein 3 . Preis von 4 Mk . :
Gutsverwalter Musselmann, Rittnerthof .

s>. Bienenwohnungen und Geräte . Ein 1 . Preis
km 8 Mk. :

Ernst Husser in Hochstetten .
Ein 3 . Preis von 4 Mk . :

Schreinermeister Bieg in Sickingen .
e. Lehrmittel. Ein 1 . Preis von 8 Mk . :

Hauptlehrer Roth in Durlach.
6 . Für Geflügel. (Prämiierungskommission : Guts¬

besitzer K . Rau - Durlach , A . Rödel , Fr . Vollmer,
A. Noether-Bruchfal, K . Koehler ) . Fünf 1 . Preise von
je8 Mk . :

Postverwalter I . Gebhard in Mingolsheim
(für Hühner) ,

Friedr . Geyer in Durlach (für Hühner) ,
Hermann Kühn in Brötzingen ( für Gänse ),
G . Karl Stark in Eutingen (für Gänse),
K. Schäfer in Singen (für Enten) .

: ' Dreizehn 2 . Preise von ;e 6 Mk . :
° Verwalter L . Borell in Durlach (für Hühner),

vr. Oskar Neuberg in Durlach „ „
K .RaulederinHohenwettersbach „ „
Karl Schäfer iy Singen „ > „
Hermann Kühn in Brötzingen „ „
G . Karl Stark in Eutingen „ „
Pfarrer Hofert in Würm „ „
Ernst Wagner in Durlach (für Gänse ) ,
Karl Schübelin in Künigsbach ( für Gänse ),
Ernst Wagner in Durlach (für Enten) ,
Karl Schübelin in Königsbach ( für Enten),
G . Karl Stark in Eutingen (für Enten),
I . Mallinger in Ettlingen (für Enten) .

Sieben 3 . Preise von je 4 Mk . :
Gustav Seufert in Durlach (für Hühner),
Ernst Wagner in Durlach „ „
Karl Granget in Singen „ - „
Samuel Kübler in Karlsruhe „ „
Gottlob Heinz in Büchenbronn „ „

,_ I . Mallinger in Ettlingen „ „

Heinrich Busch in Durlach (für Enten ) .
Ein Diplom (für Masthühner ) :

K . Lindenmeier zur Kanne in Grötzingen.
7 . Für Kaninchen. ( Prämiierungskommission :

Richard Schiller-Karlsruhe , Eugen Hoffmann-Durlach,
Julius Ehmann -Grützingen.

Sechs 1 . Preise von je 5 Mk . :
I . Müller in Grötzingen,
E . Hoffmann in Durlach,
W . Clausing in Durlach ,
St . Becker in Grötzingen (2 1 . Preise),
G . Großhans in Eutingen .

Zehn 2 . Preise von je 3 Mk . :
A . Philipp in Bruchsal,
D . Ertel in Maximiliansau (2 2 . Preise) ,
Friedrich Schaber in Durlach ,
Ludw. Kirchgeßner in Durlach,
St . Becker in Grötzingen,
G . Seufert in Durlach,
I . W . Kästner in Eutingen ,
Karl Vogel in Durlach ,
W . Hegermann in Durlach .

Ferner je ein Diplom :
W . Höcker in Durlach,
W . Clausing in Turlach ,
G . Seufert „ „
Joh . Haas „
KaninchenzüchterklubGrötzingen,
St . Becker in Grötzingen,
K. Michel „
F . Müller „ „

8 . Für Feldgewächse ( ausschließlich Kartoffeln,
einschließlich Tabak . Prämiierungskommission : Oeko-
nomierat Magenau -Augustenberg, Bürgermeister Hof¬
heinz - Spöck , Ratschreiber Hellriegel- Büchenau , Karl
Zoller, Landwirt , Durlach) .

s . Für Feldgewächje. Ein Ehrenpreis (Diplom) :
Großh . Landwirtfchastsfchule Augustenberg.

Zwei 1 . Preise (Diplome) :
von Schillingfche Gutsverwaltung ,
Gutsverwaltung Rittnerthof .

Drei 2 . Preise von je 8 Mk. :
L . Borell in Durlach,
CH . Jäger in Weingarten ,
Gemeinde Neudorf.

Fünf 3 . Preise von je 6 Mk . :
Samuel Kübler in Karlsruhe ,
Adolf Zoller in Mingolsheim,
Christian Zoller in Durlach ,
Karl Zoller in Durlach,
Kreisbaumwart Doll in Grötzingen.

l>. Für Tabak . Ein 1 . Preis von 10 Mk . :
Arthur Baris in Friedrichsthal .

Ein 2 . Preis von 8 Mk . :
Firma Carlebach u . Meerapfel in Unter¬

grombach.
Zwei 3 . Preise von je 4 Mk. :

Leopold Gamer in Blankenloch ,
Bürgermeister Ziegelmeier in Langenbrücken.

IieuMetorr . 3)

In goldenen Ketten.
Roman von F . Autau .

(Fortsetzung .)
»Wenn Du nicht zu müde bist vom Schlitt¬

schuhlaufen, kannst Du ja heute milkommen,"
Me die Frau Amtsgerichtsrat plötzlich und gar
M beachtend » welch maßloses Staunen ihre
Aarte bei den Schwestern Hervorriesen.
. »Einmal mußt Du ja doch in die Gesell¬
et eingeführt werden. Frau Doktor Berger
«M schon den ganzen Winter ihre drei Töchter
"tdie Bälle. Was die kann , kann ich schließlich

^ kuhr die Frau Amtsgerichtsrat ent¬
schlossen fort.
^ »Aber Mama !" rief dann Klara, indem sie
iRl ^ ar vor dem Spiegel in einen Knoten
Mang, „das kann doch unmöglich Dein Ernst
dak

'
l-

V"lEa soll wohl zur Belohnung dafür,
u » sie sich meine Handschuhe angemaßt hat, auf
en Ball geführt werden."

« »Aon Anmaßen ist gar keine Rede, " sagte
"teska , plötzlich wieder sehr mutig werdend,

"ngepreßt habe ich sie auch nicht ; weine
A ?oo find kleiner wie Deine !" Triumphierendveir sie jh^ kleinen Finger hoch.

„Hast Du denn Ballhandschuhes " fragte aber
Erna spitz. „Und welche Robe wirst Du denn
aus Deinem reichen Vorrat von Ballkleidern
wählen ?"

„Sie wird ihr weißes Kaschmirkleid anziehen,
es ist noch wie neu, " sagte die Frau Rat sehr
entschieden , „ ein paar Blumen oder eine Schleife
ins Haar gesteckt, das genügt für ein so junges
Mädchen, und Handschuh gibt es drüben im
Geschäft bei Müllers ."

Erna und Klara warfen sich nur noch einen
verständnisvollen Blick zu. Sie war doch bis¬
weilen ganz unberechenbar, diese Mama, aber
wenn sie so entschieden auftrat, dann duldete
sie keinen Widerspruch, also hieß es, sich fügen,
das wußten sie aus Erfahrung .

„Müde bin ich auch nicht ein bischen !" er¬
klärte Valeska und hüpfte ausgelassen in dem
Zimmer herum. Was würde Adloff sagen, wenn
er sie schon beute wieder sah , im Ballkostüm .
Erscheinen müsse er schon auf dem Ball , des
Majors und seiner tanzlustigen Tochter wegen,
hatte er ihr gesagt, und dann hatte er noch ein¬
mal seine Empörung darüber ausgesprochen,
daß sie, Valeska, die holdeste der Ballerschein-
nngen, den Ball nicht verherrlichen solle. Zu
welch einer reizenden Ballfee Valeska sich aus
dem blauen , schon etwas abgetragenen Tuch¬
kostüm , worin er ste bis jetzt nur geschaut, ent-

9 . Für Kartoffeln. (Prämiierungskommission : vr.
Stang - Augustenberg , Gutsverw alter Langenstein-
Scheibenhard, Bürgermeister Schmidt-Helmsheim) .

Zwei 1 . Preije von je 10 Mk . :
L . Borell in Durlach,
Bürgermeister Lindner in Hagsfeld.

Zwei 2 . Preise von je 8 Mk . :
Landwirt Gorenflo in Friedrichsthal ,

„ Müller in Aue .
Fünf 3 . Preise von je 6 Mk . :

Georg Appel in Grötzingen,
Landwirt Wagner in Durlach ,
Freiherr ! , von Schillingfche Verwaltung in

Hohenwettersbach,
Altbürgermeister Deuchler in Unteröwisheim,
Karl Zoller in Durlach .

Drei Diplome und zwar :
Großh . Landwirtfchastsfchule Augustenberg,
Christian Zoller in Durlach,
Leopold Gamer in Blankenloch.

10 . Für Gartenerzeugnisse. (Prämiierungskom -
mifsion : Hofgartendirektor Graebener -Karlsruhe , A .
Hamminger - Bruchsal, L. Borell - Durlach , Prof . vr.
Schultheis-Karlsruhe , Ad . Dillmann-Karlsruhe ) .

1 . Gärtnerverein Flora Durlach für die Kollektiv-
Gemüseausstellung 20 Mk . und für die Dekorations¬
gruppen 2 Preise von je 15 Mk .

2 . An Mitglieder des Gartenbauvereins Durlach :
». Gärtner für Dekorations-, Blatt - und blü¬

hende Pflanzen :
Gärtner Hertel sen . in Durlach eine große

silberne Medaille,
Gärtner Kleiber in Durlach eine große

silberne Medaille,
Gärtner Hertel jr . in Durlach eine kleine

silberne Medaille.
Für Binderei und abgeschnittene Blumen :

Gärtner Kleiber in Durlach 10 Mk .,
Gärtner Hertel sen. in Durlach 10 Mk .,
Gärtner Hertel jr . in Durlach 8 Mk .

b . Sonstige Mitglieder für Gesamtleistung:
Verwalter L . Borell in Durlach eine kleine

silberne Medaille,
Schenk in Durlach eine große bronzene

Medaille,
Rittershofer für Gemüse 10 Mk .,
Haas für Gemüse und Obst 10 Mk .,
Doll für Obst 10 Mk .,
Oeder für Gemüse 8 Mk .,
Hirt für Obst , Gemüse u . Blattpflanz . 8 Mk .,
Wackershaufer für Gemüse 4 Mk .,
Schindel für Obst 3 Mk .,
Oskar Gorenflo für Konserven ein Diplom,
Appel für Obst ein Diplom.

3 . Außerhalb des Gartenbauvereins :
Müller von Aue für Gemüse 4 Mk .

11 . Für Obst und Obstbäume. ( Prämiierungs -
kommissionj: Obstbaulehrer Klein -Augustenberg , Kreis-

puppte, das konnte er freilich kaum ahnen. Das
gelbweiße Kaschmirkleid, welches Hals und Arme
freiließ , stand ihr entzückend , das aschblonde,
wellige Haar war in einen leichten Koten ar¬
rangiert , und wie verloren lagen darin ein paar
Tausendschönchen.

Prinzessin Tausendschönchen! Der Major
von Decken hatte Valeska selbst bei ihrem Er¬
scheinen auf dem Balle so genannt und nun
ging der Name von Mund zu Munde . Sie war
die Ballkönigin , der heute alle huldigten , ihre
unvergleichliche, taufrische Jugendschönheit hatte
das Wunder vollbracht.

Die Frau Amtsgerichtsrat schwamm in einem
Meer von Wonne und Seligkeit. Es war der
beste Einfall, den sie als spekulierende Ball¬
mutter je gehabt, Valeska heute mit auf den
Ball zu nehmen. Daß die jungen Offiziere ihr
huldigten , darauf legte die Frau Rat allerdings
keinen großen Wert weiter, aber daß der reiche
Fabrikant und Großgrundbesitzer aus Schlesien ,
der seit einiger Zeit bei Verwandeten hier zum
Besuch war , fortwährend in Valeskas Nähe zu
erblicken war , das erweckte die kühnsten Hoffnungen
in dem Mutterherzen.

Brandhorst , so hieß der reiche Schlesier ,
sollte eine brillante Partie sein. Ueber die erste
Jugend war er freilich hinaus, aber darüber



baumwart Toll -Grvtzingen, Fabrikant Barolli -Unter-
grombach , Ratschreiber Nagel -Blankenloch) .

1 . Für Obstbäume . Ein 1 . Preis von 10 Mk. :
Julius Manz in Pforzheim .

Ein 2 . Preis von 8 Mk. :
Wilhelm Koch in Weingarten .

2 . Für Obst. Ein 1 . Preis von 10 Mk. :
Heinrich Gaß . Baumgärtner in Weingarten .

Bier 2 . Preise von je 8 Mk. :
Karl Reister in Brötzingen ,
I . I . Lehmann in Blankenloch,A . Haager in Liedolsheim ,
Postsekretär Dillmann in Karlsruhe .

Vier 3 . Preise von je 6 Mk. :
Christian Jäger in Weingarten ,
Ludwig Hauth in Stafforth ,
Martin Käst in Rinklingen,
Aichmeister Steiner in Philippsburg .

Bier 4 . Preise von je 4 Mk. :
Leopold Gamer in Blankenloch,
Heinrich Knecht in Durlach ,
Wilhelm Hauth in Stafforth ,
Friedrich Kratt in Durlach .

Diplome erhielten :
Freiherr ! , v . Schillingsche Hofgutsverwaltung

Hohenwettersbach ,
Stadtgemeinde Philippsburg ,
Gärtnerei Lorenz in Ettlingen ,
Obst - und Gartenbauverein Eutingen ,
Bürgermeister Schell in Jöhlingen ,
Kreisbaumwart Doll in Grötzingen,
Kreisbaumwart Betz in Philippsburg ,
Kreisbaumwart Grimm in Brötzingen,
Kreisbaumwart Krauß in Graben ,
Kreisbaumwart Schilling in Neuburgweier ,Kreisbaumw art Beith in Büchig (Amt Breiten )12 . Für Wein, Beerwein und gebrannte Wasser.

(Prämiierungskommissivn : vr . A . Looß-Augustenberg ,
Heinrich Postweiler - Wolfartsweier , Reinhard Süß -
Graben , Anton Reiser« Zeuthern , Apotheker Stein -
Durlach .

Ein 1 . Preis von 10 Mk. :
Heinrich Knecht in Durlach .

Ein 2 . Preis von 8 Mk. :
Anton Reiser in Zeuthern .

Drei 3 . Preise von je 6 Mk. :
Postsekretär Dillmann in Karlsruhe ,
I . Fr . Wörner in Unteröwisheim ,
Martin Käst in Rinklingen .

Drei 4 . Preise von je 4 Mk. :
Anton Reiser in Zeuthern ,
Postsekretär Dillmann in Karlsruhe ,
Heinrich Knecht in Durlach .

13 . Für Maschinen und Geräte . (Prämiierungs¬
kommission : Gutsverwalter Kuppinger-Hohenwetters -
bach, Oekonom Körner-Gondelsheim , Gutsbesitzer Hoff-
mann -Scheckenbronnerhof) .

Es wurden folgende Diplome zuerkannt :
Philipp Hartmann in Bretten ,M . A . Lämmle in Bretten ,
Karl Leußler in Durlach .
Otto Schmidt in Durlach ,
Heinrich Krieger in Grötzingen,
K . Trautz in Dill -Weißenstein,M . Bläß in Ladenburg,
Eisenwerk Söllingen ,
Julius Kaltenbach in Lörrach.
I . Waitzfelder in Mannheim

Tagesneuigkeiten.
Bade«.

5 Durlach , 2 . Okt. In heutiger Sitzung
des Bürgerausschusses teilte der Vor¬
sitzende zunächst die Gründe mit , welche die
außergewöhnlich kurze Einladungsfrist zur
Sitzung und die Unterlassung der sonst üb-
sah man ja gern hinweg bei seinem Reichtum,
der nach Millionen zählen sollte .

Wenn Valeska nur vernünftig war und ihn
nicht etwa als alten Herrn behandelte, wie das
schöne siebzehnjährige Damen in dem Uebermut
der Jugend oft zu tun pflegen . Die Frau Rat
mußte wirklich versuchen, ein paar ernste er¬
mahnende Worte mit Valeska zu sprechen ; schlau
genug war ja Valeska, um schnell zu begreifen ,
um was es sich handelte. Eine andere Neigung
konnte ja bei Valeska nach der Mutter Meinung
nicht vorhanden und deshalb nicht hinderlich
sein , da Valeska noch keine Gesellschaften besucht,
und so gut wie keine Herrenbekanntschaften ge¬
macht hatte , außer den paar jungen Herren aus
der Tanzstunde, und sich mit einer Tanzstunden-
liebe lächerlich zu machen , dazu war Valeska
denn doch zu vernünftig.

„ Prinzessin Tausendschön , darf ich in aller
Unterwürfigkeit um Ihre Tanzkarte bitten ?"

Adloff, der etwas spät gekommen , stand mit
diesen lobpreisenden Schmeichelwortenvor Valeska.
Sein Blick verfinsterte sich , als er ihre Tanz¬
karte gelesen hatte, denn sie war fast vollständig
besetzt .

„Brandhorst und immer wieder Brandhorst ,
soaar hinter dem Kotillon steht dieser Name.
Wrs soll das heißen ? Wer ist denn das ?

lichen Ausgabe einer gedruckten Tagesordnung
veranlaßt haben . Zugleich suchte er um Ent¬
schuldigung dafür nach , daß es ihm wegen
der Schwierigkeit des Falles und wegen anderer
dringender Geschäfte bisher nicht möglich ge¬
wesen sei , das in der Sitzung vom Juni 1901
in Aussicht gestellte Statut über Regelung der
Gehalte sämtlicher Gemeindebeamten fertig zu
stellen. Auf seinen Antrag wurde nun be¬
schlossen , daß der Gemeinderat zur Aus¬
arbeitung dieses Statuts , welches auch die
Bezüge aller städtischen Bediensteten umfaßt,eine Kommission von 10 Mitgliedern aus der
Mitte des Gemeinderats und des Bürgeraus¬
schusses ernennt , welche das Gehalts - Statut
so frühzeitig ausarbeitet , daß dessen Vollzug
mit dem 1 . Januar 1904 ermöglicht wird.
Sodann kam der mit dem neuen Ratschreiber
Aktuar Gottlob Walch von Mannheim abge¬
schlossene Dienstvertrag zur Verlesung und
Genehmigung . Nach demselben beträgt der An¬
fangsgehalt 2700 Mk. , die Zulage alle 2 Jahre
200 Mk. bis zum Höchstbetrag von 4000 Mk.
und die Vergütung für Zugskosten von Mann¬
heim hierher 100 Mk. Ein Mitglied glaubte ,
ohne dies näher zu begründen , dagegen stimmen
zu müssen. Zu längerer Diskussion gab die
beantragte Regelung der Gehaltsverhältnisse
des Grundbuchbeamten Person Anlaß . Ver¬
schiedene Mitglieder konnten sich von der
zwingenden Notwendigkeit nicht überzeugen ,an diese Frage ausnahmsweise und zwar vor
Erlassung des bevorstehenden Beamtenstatuts
heranzutreten, während von anderer Seite mit
Rücksicht auf die Tüchtigkeit dieses Beamten
für die Vorlage eingetreten wurde. Da ein
Gegenantrag nicht vorlag , wurde der gemeinde-
rätliche Antrag zur Abstimmung gebracht,wobei sich 40 von 63 Stimmen für die Vor¬
lage ergaben . Darnach sollen die Gehaltsver¬
hältnisse des Grundbuchbeamten dahin ge¬
regelt werden , daß derselbe vom 1 . Juni d.
Js . ab zu dem bisherigen Gehalt von 3400 Mk.
einschließlich Wohnungsgeld eine Zulage von
200 Mk. und von da ab nach je 2 Jahren
eine Zulage in gleicher Höhe bis zum Maximal¬
gehalt von 4200 Mk. erhält. Einstimmige An¬
nahme fanden die weiteren Gegenstände der
Tagesordnung , nämlich : a. Erweiterung des
Gaswerks mit einem Kostenaufwand von
67 000 Mk. , b . Erneuerung der . Gasleitung
im Straßenzug Leopoldstraße - Ettlingerstraße-
Stupfericherstraße bis zum Hohenwetters-
bacherweg und Erneuerung im Hohenwetters -
bacherweg und unteren Lußweg mit dem
Kostenaufwand von 5700 Mk. und o . die Neu¬
herstellung des Kreisgemeindewegs Aue - Ett-
lingerlandstraße (Schindweg ) mit dem Kosten¬
aufwand von 12 600 Mk. unter der Voraus¬
setzung des Beitrags von 8400 Mk. durch den
Kreis und Verteilung des Restbetrags von
4200 Mk. unter die Beteiligten nach der Be-
stimmung des Straßengesetzes , wobei der Ge-
Warum sagten Sie mir überhaupt nicht, daß Sie
den Ball besuchen würden, bann wäre ich über¬
haupt nicht so spät gekommen ! " sagte dann halb¬
laut, aber recht unwillig Leutnant Adloff zu
Valeska.

„Wußte ich es denn , daß ich zu dem Balle
gehen würde ! Es war ein ganz plötzlicher Ein¬
fall von Mama, " entgegneie Valeska munter,
„und vorhin gab sie mir mütterliche Ermahnungen ;
ich sollte ja nicht unfreundlich sein zu dem alten
Onkel, dem Herrn Brandhorst , er sei eine brillante
Partie und steinreich !"

Sie lachte übermütig dabei , als sie das sagte .Das Gesicht des jungen Offiziers aber wollte
sich nicht aufhellen; er kannte die Welt, er wußte,was solch eine reiche Partie für eine Mutter
von drei unversorgten Töchtern bedeutet . Ein
armer Leutnant wie er kam da garnicht mehr in
Betracht als Bewerber. Aber er wollte nicht
entsagen , mit dem Recht der Jugend, dem Recht
einer ersten übermächtigenLiebe wollte er kämpfen
um sein Liebesglück , das ihm jetzt gleichbedeutend
mit seinem ganzen Lebensglück erschien.

Wie schön das Mädchen seines Herzens war ,
sah er eigentlich heute erst . Keine der anderen
Tänzerinnen konnte sich mit ihr vergleichen.

Er sicherte sich die paar Tänze, die Valeska
noch frei hatte, und begrüßte dann erst die ihm

memderat zugleich zur Führung des weg«,dieser Beiträge etwa entstehenden gerichtlich-!,Rechtsstreites ermächtigt sein soll . Besonder ,Anträge wurden nicht gestellt , dagegen derWunsch ausgesprochen , daß aus Gründen derBilligkeit endlich auch den Bewohnern an d«Killisfelderstraße die Gasbeleuchtung ermög¬licht werde . ^
ff Heidelberg , 4. Okt . Die 4 verurteiltesGrenadiere wurden nach Karlsruhe verbrachtwo die oberkriegsgerichtliche Verhaut, !

lung stattfindet .
ff Mannheim , 4. Okt. Für den ProzeßBöhm ist nunmehr auf Donnerstag

5. November Termin angesetzt. Die Verhand¬
lung wird Landgerichtsdirektor Wengler leite,.

ff Triberg . 4. Okt. Der 9 . Städtetasder mittleren Städte Badens wurde
heute im Rathaussaale vom Bürgermeister
Schuster- Triberg mit einer kurzen Begrüßungs¬
ansprache eröffnet, welchem Worte der Be¬
grüßung seitens des Bezirksamts durch Am¬
mann Jacob folgten. Dem Jahresbericht W
Herrn Bürgermeister vr . Weiß - Eberbach
entnehmen, daß dem Verbände 55 Städte m-
gehören und 2 weitere beitreten. Aus d»
Hauptpunkten der Beratung , welche 5 Stunden
in Anspruch nahm , heben wir diejenige über
das Grundbuchwesen hervor , die zur Amiahwe
eines Antrages führte , Regierung und Land¬
stände zu ersuchen , daß den Gemeinden o^
eigenes Grundbuchamt , aus der Staatskasse inr
die Stellung des Hilfsarbeiters, des Lokals rc.
ein denAufwendungeuentsprechenderAvcnsalbctrag
jährlich zu gewähren und auch den Ratschreiber»
ein genügender Gebührenanteil zuzuweisen ist.
In Sachen der Einquartierungslasten wurde
die Erhöhung der ungenügenden Vergütung für
Mannschaftsverpflegung als ein dringendes Be¬
dürfnis bezeichnet. Hier dürfe man nicht za-
warten , bis das Reich etwas tue. Ferner wurde
der Wunsch ausgesprochen , den Gcmeind-'waiseii-
rat zum Gemeindeamt in Städten von über
3000 Einwohnern zu machen. Das Submissions¬
wesen bedürfe dringend einer Revision, aber
nicht auf dem Wege des Mittelpreisverfahrens.
Die Angelegenheit wird dem Ausschuß zur
weiteren Behandlung überwiesen . Bürgermeister
Ehret- Weinheim erörtert die Regelung des
Staatszuschusses zu städtischen Realschulen , in
der an Regierung und Stände eine Eingabe
gerichtet werden soll , von irgend welcher weiteren
Belastung der mittleren Städte abzusehen , da
die geplante Organisation eine weitere Be¬
lastung bedeuten würde. Nach einem instruktiven
Vortrag des Bürgermeisters Bräuning - Rastatt
wird Bretten zum nächsten Versammlungsort
bestimmt.

ff Triberg , 4. Okt. Aus Anlaß der
50jährigen Jubelfeier deS Gewerbevereins und
der Einweihung zweier neuer- Straßen , die mit
den Namen „ Friedrichstraße " und „ LuisE
bekannten Damen . Valeska schaute der schlankes
Gestalt Adloffs nach. Wie vornehm war sei«
Haltung und jede Bewegung. Welch ein Abstand
zwischen ihm und dem Herrn Brandhorst , in
welchem die Mama schon den Freier für sie er¬
blickte. Da kam er schon wieder auf sie zuge-'
schritten , mit der selbstbewußtenMiene, als wäre
er der Herrscher in diesem Kreise . Wenn er
sich doch nur einer ihrer Schwestern zürnend«
möchte, die paßten doch noch eher zu dem alt«
Herrn wie sie, dachte jetzt Valeska in ihres
jugendlichen Herzen . ,Ob sie ihm das nicht zu verstehen geben konnte-
Klara sah heute so gut aus , daß sie trotz ihrer
sechsundzwanzig Jahre , noch Eroberungen mache»
konnte .

Sie brachte wirklich Herrn Brandhorst gegen
'

über sehr geschickt das Gesprächauf ihre Schwester»
und fragte ihn naiv, ob er Klara nicht aus
hübsch fände. ^

„ Fräulein Klara, das ist die Brünette
sagte er gleichgiltig . „ Nicht mein Geschma '
gnädiges Fräulein, ich liebe das Blonde, u
dazu die Jugend , erste knospenhafte JuAN '
darüber sind Ihre Fräulein Schwestern »e .
hinaus ."

(Fortsetzung folgt.)
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n -ßc « belegt wurden , trafen heute kurz nach

Uhr die Großh . Herrschatten und der

« ibgroßherzog hier ein und wurden von

Amtsvorstand , Herrn Oberamtmann Jacob

Eiv Herrn Bürgermeister Schuster begrüßt ,

« on Konstanz war zur Begrüßung der Landes -

Äuimiffär Frhr . von Bodman eingetroffen .

Trotz Regenwetters hatte es sich unsere Stadt

Ml nehmen lassen , sich auf das Festlichste zu

schmücken und unter Glockengeläute und Böller¬

schüssen hielten die Großh . Herrschaften ihren

Anzug durch die geschmückte Hauptstraße , in

gAcher die Vereine Spalier bildeten . Nach dem

Gottesdienst in der evang . Kirche fand der
-Wall an der Rohrbacherstraße statt , bei

welchem Herr Bürgermeister Schuster die Fest -

iche hielt , in welcher derselbe ein Bild der

ßotwicklung der Stadt gab und den herz¬

lichsten Dan ! für das Erscheinen der Großh .

tzrttschaften aussprach . Es folgte hierauf im

stW geschmückten Saale des Hotel Löwen

^ Festseier des 50jährigen Bestehens des

Merger Gewerbevereins , bei welcher Herr
Scwerbevereinsvorstand A . Riester in schwung¬
voller Rede die Großh . Herrschaften begrüßte
Md den Großherzog im besonderen als Förderer
der Industrie und des Gewerbes feierte und

sodann in der Festrede eine interessante Geschichte
des Vereins bot . Der Großherzog dankte in

herzlichen Worten dem Vorstand sür die ge¬
wordene Einladung und überreichte demselben
die silberne Medaille für Industrie und Ge¬
werbe mit dem Wunsche , daß der Verein auch
weiterhin blühen und gedeihen möge . Es folgen
die Glückwünsche der Behörden , wobei hcrvor -

zuheden , daß dem früheren langjährigen Vor¬

stand , Herrn Fabrikant Götz , das Verdienst -

ireuz vom Zähringer Löwen überreicht wurde .
Die hohen Herrschaften fuhren hierauf zu einem

Frühstück nach dem Schwarzwaldhotel . Bei dem¬
selben feierte Herr Bürgermeister Schuster die

Grobherzoglichen Herrschaften und gab der Liebe
und Verehrung Ausdruck , die die Bevölkerung
denselben entgegen bringe . Der Großherzog
dankte und verlieh seiner Freude in einem Hoch
auf die Stadt Triberg Ausdruck . Um 6 Uhr
fand ein Festessen des Gewerbeoereins im Hotel
Löwen statt . Der Vorstand Herr Rister feierte
len Großherzog als den Förderer und Schützer
des Gewerbes . Bei dem Festmahl waren als
Gratulanten die Vertreter der Gewerbevereine
des Schwarzwaldgaues und der Präsident
der Konstanzer Handwerkerkammer , Herr Ernele ,

zugegen . Die Großh . Herrschaften verließen
gegen 6 Uhr die Feststadt .

Deutsch«« Reich.
Kiel , 3 . Okt . Der Fähnrich zur See

Hüssener ist heute nachmittag 5 Uhr vom
Stationsgefängnis unter Bewachung eines Leut¬
nants nach Magdeburg abgeführt worden .
Eine Droschke brachte beide unbemerkt nach dem
Bahnhof .

Köln , 3 . Okt . Das Grobherzogspaar
und der Erbgroßherzog von Baden find
heute vormittag nach Koblenz abgereist . Die
Tochter des Polizeipräsidenten überreichte der
Großherzogin ein Blumenbouquett .

* Eisenach , 4 . Okt . Das Staatsministerium
hat den hiesigen 1. Bürgermeister , v. Few -
son , seines Amtes entsetzt . Die Ent¬
scheidung des Ministeriums ist dem Gemeinde¬
vorstand heute zugegangen .

* Darmstadt , 4 . Okt . Der Kaiser von
Rußland ist heute vormittag hier wieder ein¬
getroffen .

* München , 4 . Okt . Uebcr den gestrigen
Bahnunsall bei Schöngeising wird amtlich
gemeldet : In der Station Schöngeising enl - !
gleisten gestern abend gegen 7 Uhr 5 Wagen !

des von Lindau kommenden Schnellzuges .
6 Personen sind leicht verletzt . Der Verkehr
wurde durch Umparkierung aufrecht erhalten .
Die Entgleisung wurde anscheinend durch vor¬
zeitige Weichenumstellung verursacht . Unter¬

suchung ist eingeleitet .
Oesterreichische Monarchie .

* Triest , 4 . Okt . Heute , am Namenstag
des Kaisers , ist das ncu erbaute Schlachtschiff ,
das bis jetzt das größte Schlachtschiff der

Kriegsmarine ist , in Anwesenheit des Erzherzogs
und der Erzherzogin Rainer , des Erzherzogs
Leopold Salvator und der Spitzen der Civil -
und Militärbehörden und einer überaus großen
Menschenmenge von Stapel gelaufen . Erz¬
herzogin Maria taufte das Schiff „ Erzherzog Karl " .

Serbien .
* Belgrad , 4 . Okt . Das neueKabinett

ist gebildet . General Gruitsch Vorsitz : Andra

Nikolitsch Reicheres ; Stojan Protitsch Inneres ;
Mola Nikolitsch Justiz ; Lijuba Stojanowitsch
Kultus ; Militsch Radowanowitich Finanzen ;
Wlada Todorowitsch Bauten : Todor Pelko -

witsch Handel ; Oberst Andoejewitsch Krieg .
Türkei .

* Konstantinopel , 4 . Okt . Durch das

Jrade des Sultans ist die Eröffnung der unter

Leitung des Geh . Medizinalrats Pros . vr .
Rieder stehenden Militär - Medizin schule
in Haidar Pascha auf den 7 . November , den
Geburtslag des Sultans , festgesetzt .

Amerika .
* Washington , 4 . Okt . Einer Depesche

des Gesandten Conger zufolge sind die
Handelsvertrags - Verhandlungen mir
China beendigt . China habe die Oeffnung
zweier Häfen in der Mandschurei zugestanden .
Der Vertrag werde am 8. Oktober unterzeichnet
werden .

Vereins - Nachrichten .
8 Durlach , 4 . Okt . Wie aus dem In¬

seratenteil ersichtlich , hält der seit kurzer Zeit
bestehende Handwerkerverein am Dienstag
wiederum eine Sitzung ab und zwar will der¬
selbe zu einer sehr wichtigen Frage Stellung zu
nehmen , nämlich zur Bildung von Prü¬
fungsausschüssen zur Abnahme von Ge¬
sellenprüfungen für den Amtsbezirk Dur¬
lach . Die Handwerkskammer Karlsruhe hat
angeordnet , baß alle Lehrlinge aus dem Amts¬
bezirk Durlach in Karlsruhe geprüft werden .
Nunmehr soll an die Kammer ein Ersuchen
gerichtet werden , wonach auch in Durlach Ge¬
legenheit gegeben ist , daß Prüfungen hier ab -
gehalten werden ,

'
wodurch für Meister und

Lehrlinge erheblich Kosten gespart werden . Wir
wünschen dem Verein , der so reges Leben zu
entfalten versteht , besten Ersolg . Wie wir hören ,
soll zu der Sitzung der Sekretär der Kammer ,
vr . Loth eingeladen werden .

8. Durlach . 5 . Okt . Die diesjährige
Schlußübung des hiesigen sreiw . Feuer¬
wehr - Korps wird am kommenden Montag
den 12 . Oktober , abends 4 ^ Uhr , auf dem
Uebungsptatze bei der Untermühle stattfinden .
Anstelle der bisher abgehaltenen Abendunter¬
hallungen soll ausnahmsweise wieder einmal
ein Feuerwehr - Ball veranstaltet werden , welcher
auf Sonntag den 15 . November im Gasthaus
zur K rone in Au ssicht genommen ist ._

Spielplan des Großh . Hostheaters Karlsruhe.
Dienstag , 6 . Okt . IV. außer Ab . ( Große Preise .)

2. Tag : Siegfried in 3 Aufzügen von Richard Wagner .
Anfang 6 Uhr , Ende halb 11 Uhr ._

Eine uns vorliegende Postkarten -Serie ( Schweizer
Reise ) der bekannten Theefirma Me bin er bringt Ansichten
von Luzern , Rigi , Interlaken ( Jungfrau ) usw . in solcher
Vollendung , daß wir glauben , unsere Leser speziell darauf
Hinweisen zu sollen . Den Käufern von Mcßme r 's Thee

' werden die Karten gratis abgegeben .

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .

Amtliche Bekanntmachungen .
Die Invalidenversicherung der unständigen Arbeiter

betreffend .
Nr . 34,331 . Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden

unter Hinweis auf unsere Verfügungen vom 30 . Januar 1894 Nr . 2588
Z . 2 und 3 — Amtsblatt Nr . 15 — und 15 . Juli 1896 Nr . 17,271
beauftragt , innerhalb 8 Tagen anher zu berichten , ob die in 8 16 Ab¬
satz 6 der Vollzugsverordnulig zum Jnvalidcnversicherungsgesetz und vom
13. Juli 1899 — Ges .- n . V .- BI . S . 615 — angeordnete Kontrolle der

Markenverwendung der unständig beschäftigten Personen pro III . Quartal
1903 seitens der Ortspolizeibehörde vorgenommen ist , sowie welche An¬
stände sich bei derselben ergeben haben .

Durlach den 1 . Oktober 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

^ Hepp .

Den Beginn des Unterrichts an Ser landw . Winter¬
schule Augustenberg betreffend .

. Der Unterricht an der hiesigen landwirtschaftlichen Winterschule
für den ersten Kurs am Dienstag den 3 . November

' für den zweiten Kurs am Dienstag den 1 . Dezember
' je vormittags 10 Uhr , und dauert bis Ende März k. I .

, - Ausgenommen werden junge Leute , welche das 15 . Lebensjahr
und die Volksschule mit gutem Erfolg besucht haben . Die

- " halten Unterricht in Landwirtschaft ( Viehzucht und Ackerbau ) ,
Buchführung , Obstbau , Tierheilkunde , Rechnen , Geo -

" " ne . Deutsch . Feldmeffen und Zeichnen .

rickn Aff ^ sbungen zur Schule sind an den Unterzeichneten Vorstand zu

m K ? ' ^ selben sind mit einer Bestätigung der Eltern oder Vormünder

verstanden
^ Ausnahme der Zöglinge in die Schule ein -

Zu jeder weiteren Auskunft ist der Unterzeichnete Vorstand gerne bereit .

Augustenberg ( Post Grötzingen bei Dnrlach ) . id . Sept . 1903 .
Großh . Landwirtschaftsschule :

Magenau .

Dünger - DklsteiznuW.
Donnerstag den 8 . Oktober

1SV3 , vormittags 9 Uhr , läßt das
Badische Train - Bataillon Nr . 14
in Durlach den Dünger für Ok¬
tober d . I . meistbietend gegen
Barzahlung versteigern ._

Marktpreise .
A Kilogr . Schweineschmalz 90 Pf ., Butter

Mk. t .20 , 10 St . Eier 70 Pf . , 20 Liter
Kartoffeln 70 Pf ., SO Kilogr . Heu Mk. 3.— ,
50 Kilogr . Roggenstroh Mk. 1 .75 . SO Kilogr .
Dinkclstroh Mk . 1 . S0 , 4 Ster Buchenholz
(vor das Haus gebracht ) 48 Mk. 4 Ster
Tannenholz Mk. 40 , 4 Ster Forlenholz
Mk. 40 .

Dur lach , 3 . Okt . 1903 .

_ Das Bürgermeisteramt ._

Privat - Anzeige « .
Ein kleineres Haus mit Garten

auf mehrere Jahre zu mieten ge¬
sucht , späterer Kauf nicht ausge¬
schlossen . Angebote unter Chiffre 8t .
a n die Expedition d. Bl ._

luobtiges Müeiien,
das gut bürgerlich kochen kann , für
sofort oder 15 . Oktober gesucht .

Frau I . Lehser , Durlach .

Merl 'oren
ging ein Kehngang fSr Uational -

ste«ographie samt Schreibheft .
Abzugeben gegen Belohnung in der
Expedition dieses Blattes .

Lehrlings - Gesuch
für ein größeres Fabrik - Bureau ,
Sohn achtbarer Familie , per sofort
oder später . Kaufm . Ausbildung
zugesichert . Zu erfragen bei

Narl Hetz , Cigarrenhandlung ,
_ Hauptstraße 60 ._

Alleinstehende Frau zur Beihilfe
in der Haushaltung gesucht . Zn
erfragen in der Expedition d . Bl .

Ein 2 - und ein 4löch . Nenil
mit Kupferschtff und Messingstange ,
sowie 2 Vsuvnbnsnrkökvi ,
sind sehr billig zu verkaufen bei

K. Herr » Schlosserei , Mühlstr . 7.
Kteingemachles

per Ztr . 1,30 Mk . , ist fortwährend
zu haben bei

ILsrl Vrnlim » II « 1^,
Gartenstrvße 9, 2 . St .

Das Holz kann auch auf Vcr -
langen ins Haus gebracht werden .

Wohnung mit 4 geräumige «
Zimmer » , Mansarde , Speise¬
kammer , Küche , Keller , Wasser und
Gas rc , alles neu eingerichtet , als¬
bald oder auf später zu ver -
mieten . Näheres Herrenstraße IS .

UMHetmstratze 7 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern mit allem
Zugehör sogleich oder später zu
vermieten . Näheres

Aarlsrnher Allee 3 .



Areunden und Bekannten
sage ich mangels an Zeit auf
diesem Wege Lebewohl !

Aarl Franz .

6w88d6rr :oFUoll6 Lomeierantell
169 LLiLsrstrLLLs, IslexLon 214,

swxtedlen Herkst - Zs« ul »« iteii in

luvkstoiien
rn ^ .22ÜSSN , 2v80v , ? a1stots , UrvsIoLs ,

Auf zum Wettrennen l
Nächsten Sonntag , 11 . Dkt.vormittags 9 Uhr , findet ein Wett¬rennen vom LindenkeÜer Durlackab bis nach Wolfartsweier und

zurück statt . Diejenigen , welche sichan dem Rennen beteiligen wollen
möchten sich gefälligst in die ansdem Lindenkeller aufliegende LW
einzeichnen

LonK >( 1 « 0N88losk6
,

llamenklemel̂ lonö ,
LöiäöNLSNLS, oebvarr unä karbi § . laoLsn -, ÜSAsn- unä MntsrwLQtslstolls .

« oll - una 8en » « npl »>svnv .
Vorbanäkne ^ ro8s6 Uzrtien NS81S veräen 8gbr billig akueMben . geschlachtet

Stenographen -Verein
Stolze - Schreh Lurlach .
Beginn des neuen Lehr -

kurses Dienstag den K . Okt . »
abenvs 8 Uhr , im Lokal Bahnhof ,
2 . Stock .

Anmeldungen werden noch ent -
gegengenommcn .

Der Vorstand .

Handwerker - Verein Dnrlach .
Die Herren Handwerksmeister von Durlach und dem Amtsbezirkladen wir hiermit zu der am Menstag den 6. Hktoöer , avends 8 Ilhr ,in der Alten Brauerei Bauer stattfindenden Versammlung ergebenstein. Tagesordnung : Vortrag zur Gesellen - und Meisterprüfung . Wahl

zur Handwerkskammer . Bildung von Prüfungsausschüssen für den Amts¬
bezirk Dnrlach .

Aerr Worstcrnö .

GeMls -EMunng .
Meinen werten Freunden und

Bekannten zur Nachricht , daß ich
unterm Heutigen SPitalstratze
Nr . IS ein

Schuhmacherei -Geschäft

Geschäfts - ElMms und Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Mit¬

teilung , daß ich in meinem Hause Palmaienstraße 3 ein
Wurstwaren , Cigarren und Flaschenbier-Geschäft

eröffnet habe .

eröffnet habe .
Es wird mein Bestreben sein,

meine Kunden , durch gute Arbeit
und rasche Bedienung zu befriedigen .

Achtungsvoll

Durlach . 5 . Okt . 1903 .

Geschäfts EmMIiW.
Unterzeichneter empfiehlt sich den

geehrten Herrschaften und Einwohner¬
schaft im Setzen . Wichsen und Aus¬
mauern von Oefen aller Art , sowie
im Ausmavern von Herden , Wasch¬
kesseln , Reparieren von Backöfen und
sonstigen Feuerungen unter Zu¬
sicherung sauberer und pünktlicher
Arbeit . Achtungsvoll

Kronenstraße 8.

Wasch - u . Feinbügel -
Geschäst .

Unterzeichnete beehrt sich , den ge¬
ehrten Herrschaften und ihren werten
Kunden ihr Geschäft in empfehlende
Erinnerung zu bringen .

Auch erhalten Fräulein gründlichen
Unterricht im Bügeln und können
solche zu jeder Zeit eintreten .

Geneigtem Zuspruch entgegen¬
sehend , zeichnet Hochachtungsvoll

Lammstr . 25 , 2. St .

Weisrerühol ' ln n . kiism.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Killisfeldstratze 4 , 3 . St .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werte Kundschaft
zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Durlach den 5 . Oktober 1903 .
Hierdurch erlaube ich mir , der verehrt , hiesigen Einwohnerschaftnochmals anzuzeigen , daß Herr Kleidermacher lilk . Oslvnmsäsn ,Haup tstraße 15 , eine

WA
-

AnnctHme -Stelle
"

WM
für mich übernommen hat . Die daselbst abgegebenen Gegenstände zumFälben und chem . Reinigen werden prompt besorgt . Waschsachen könnenin 2 Tagen pünktlich geliefert werden .

HochachtungsvollstI- LvtL , chem. Waschanstalt L Iäröerei.
Auf Obiges Bezug nehmend , teile meiner werten Kundschaft mit ,daß ich die Annahme - Stelle sür Herrn D . Lasch aufgegeben und eine

Annahme - Stelle für Herrn Ouriinnig llivlr übernommen habe .
Sämtliche Aufträge weiden prompt erledigt werden und bitte ich ,das Unternehmen gefälligst unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvollst
HVILd . Q8tSi 'urvL« L'. Kleidermacher .

Oüstmirhlen
Traubenuriihleu
Tragbutten
Faßtrichter
Gahrspuude «

L .

empfehle zu billigsten Preisen :

Kartoffelausrodpsiüge
Acker - und Mieseueggen
Dungerstreumaschinen
Sämaschinen

sowie
alle landw . Geräte

I -vnsslsr , Lammstr. 23.
8ü«Iüöutsoker ksschslkkuireigsr Auttgsrt,

Gesellschaft rn . b . K .
kiliLlvertretHr M Kürlmilie um !

^ oll - Kaifevstvctße 99 .
Ei« Hansbnrsche

kann sofort eintreten bei
Hermann Hei - , Bäckermeister.

Eine Kauffrau
wird gesucht. Zu erfragen bei der
Expedition diests Blattes .

Heute wird

im Änker .Daielbst ist reines Schweif
schmalz zu haben , das PsM «80 Pfennig .

^
K . KnsvIZI lchkilnns ,

Metzgerei u. Wurstlern.

emaillierte , lackierte
und gußeiserne , in
sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt

Otto Biesinger , Herdiabril.

Abfallholz .
gesägtes , solange Vorrat reicht , per
Ztr . Mk . 110 . ist zu haben bei

Iah . Semmler , Ettlingerstr . II.
Auf Verlangen wird das Holz

ins Haus gebracht .

roh und geröstet , täglich auf des
Marktplatz zu haben .

Benin » Vincenzo .

guten , kräftigen und haltbare »
Tischwein , dem

Traubenwein sehr ähiM
bereitet man ans einfache
Art von Zapfs Wei «'
snbstanzen mit EM
aus Südfrüchten und
prima Weinrosinen. Eia
Packet , hinreichend für
100 Liter kostet ohae

Zucker , franko mit Weintrauben und Be¬
lehrung nur 4 Mk., für noch besseren Wein,
mit gelben Malagatrauben 4,80 Mk. AM
Wunsch sende ich auch zugleich den hierzu
nötigen Weinzucker.

A . Zapf . Zell a . H. , Baden-

< VisoLwsLn ^
^ zu 4v , so u . so Pfg . , s

« ri « ,SLlL0IL1M0LL >
^ 70 , 80 u . 100 Pfg . , ^

< ILotror ,
°
LZ

" '
t

^ 80 , 100 , 1S0 Pfg .^ ^ p
^ per Liter im Faß , oder per Flasche ^
^ incl . Glas und Verpackung. k
a Franko Durlach . . p

^ Bestellungen erbitte direkt oder wie ^bisher an Küfermeistcr >

4 Münster a. Stein . ^
^ Bei Abnahme von 150 I 3 ' /« p
1 300 I 6 V« und 6„0 l 10 V« Rabatt .^

Eine freundliche tapezierte Wos
nung mit aller Zubehör ist soM «
zu vermieten . Zu erfragen ber der
Expedition dieses Blattes .

Möbiikltks Zimn
vi8-ä-vi8 der Karlsruher Allee (Äuer-

straße ) an einen besseren Herr " K"

t !
oer "
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